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Stadt Schmölln                                              Schmölln, den 06.02.2018 

 
 
 
 

P r o t o k o l l        
 
zur 2. Tagung des Hauptausschusses des Stadtrates Schmölln  
am 05. Februar 2018 
 

 
 
Zeit  :  Montag, den 05. Februar 2018,  von 18:00 Uhr bis 19:45 Uhr 
 
 
 
Ort  :  Rathaus der Stadt Schmölln, Galerie, Markt 01 
 
Anwesende Ausschussmitglieder:   

Herr Sven Schrade (Bürgermeister)     
Herr Jens Göbel (Fraktion Neues Forum)   
Herr Winfried Hippe (Fraktion CDU)    
Herr Jürgen Keller (Fraktion Bürger für Schmölln) 
Herr Rainer Schmidt (Fraktion DIE LINKE) 
Herr Peter Mittelstädt – Vertretung von Herrn Burkhardt (SPD-Fraktion) 
Herr Volker Wendt – Vertretung von Frau Schulze (CDU-Fraktion)

  
Der Hauptausschuss besteht aus 7 stimmberechtigten Mitgliedern,  
anwesend sind: 
- zu Tagungsbeginn: 7 stimmberechtigte Hauptausschussmitglieder 
- siehe Protokollverlauf 
 

Entschuldigte Ausschussmitglieder: 
   Herr Alexander Burkhardt (SPD-Fraktion)  
   Frau Simone Schulze (CDU-Fraktion) 

 
Einladung zu TO-Pkt.   lt. ThürKO § 35 (4) 

Herr Dr. Volker Siegmund (SPD-Fraktion)       – Beigeordneter 
 
Entschuldigt: 
Herr Klaus Hübschmann (Fraktion DIE LINKE) – Erster Beigeordneter 
      

 
Gäste   :  Frau Siebert   – stellvertretende Amtsleiterin Kämmerei 
   Herr Linß   – Amtsleiter Hauptamt 
 
   anwesend im öffentlichen Teil 

Herr Heuchling  – Bürger      
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Ö f f e n t l i c h e r    T e i l      
 
 
Tagesordnung:  
 
1. Eröffnung der Tagung durch den Vorsitzenden des Ausschusses und 

Feststellung der  form- und fristgerechten Sitzungsladung und Beschlussfähigkeit 
 

2. Zustimmung zur Tagesordnung (öffentlicher Teil) 
 

3. Genehmigung der Niederschrift zur 1. Tagung des Hauptausschusses am                          
15. Januar 2018 (öffentlicher Teil) 

 
4. Informationen der Kämmerei zum Haushaltsvollzug I. - IV. Quartal 2017 

 
5. Beschlussvorlage         Vorl.Nr.: 

 
Veranstaltung für den gesetzlichen Gedenktag „8. Mai – Tag der  
Befreiung vom Nationalsozialismus und der Beendigung des           
2. Weltkrieges in Europa“       V 0119/2018 

 
6. Fragestunde der Einwohner der Stadt Schmölln 

 
7. Festlegung der Tagesordnung für die 35. Stadtratssitzung Schmölln am 15. Februar 

2018 (öffentlicher Teil) 
 

8. Sonstiges 
- Information zur Stadtordnung für die Stadt Schmölln 

 
 

Verlauf der Tagung: 
 
 
zu 1. 
Eröffnung der Tagung durch den Vorsitzenden des Ausschusses und Feststellung der  
form- und fristgerechten Sitzungsladung und Beschlussfähigkeit 
 
Die Tagung wird von dem Vorsitzenden des Hauptausschusses, Bürgermeister der Stadt 
Schmölln, Herrn Schrade, geleitet. Herr Schrade eröffnet um 18:00 Uhr die Sitzung und 
begrüßt die Anwesenden. Er stellt die form- und fristgerechte Sitzungsladung sowie die 
Beschlussfähigkeit mit 7 stimmberechtigten Hauptausschussmitgliedern fest.  
 
- Gegen diese Feststellung werden keine Einwände erhoben. 
 
 
zu 2. 
Zustimmung zur Tagesordnung (öffentlicher Teil) 
 
Die Tagesordnung des öffentlichen Teils zur heutigen Sitzung wird von Herrn Schrade zur 
Abstimmung gestellt (Anlage 1).  
 
- Der Hauptausschuss genehmigt den öffentlichen Teil der o. g. Tagesordnung.  

 
      Abstimmung:  7 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen/0 Stimmenthaltungen  
   (7 anwesende Hauptausschussmitglieder) 
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zu 3. 
Genehmigung der Niederschrift zur 1. Tagung des Hauptausschusses am 15. Januar 
2018 (öffentlicher Teil) 
 
Die o. g. Niederschrift (öffentlicher Teil) wird von Herrn Schrade zur Abstimmung gestellt  
(Anlage 2). 
 
- Der Hauptausschuss genehmigt den öffentlichen Teil der o. g. Niederschrift.  

 
      Abstimmung:  4 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen/3 Stimmenthaltungen  

(7 anwesende Hauptausschussmitglieder) 
 
 
zu 4. 
Informationen der Kämmerei zum Haushaltsvollzug I. - IV. Quartal 2017 

 
Frau Siebert berichtet über o. g. Haushaltsvollzug (Anlage 3). Zum Jahresabschluss 2017 
werde festgestellt, dass aus dem Verwaltungshaushalt ca. 2,9 Mio. Euro Überschuss und im 
Vermögenshaushalt ein Fehlbetrag von 2,4 Mio. Euro gegenüber dem Planansatz zu 
verzeichnen seien. Nach endgültiger Abrechnung des Bereichs Abwasser für 2017 könne ca. 
0,57 Mio. Euro der städtischen Rücklage zugeführt werden. Demnach entfalle auch laut Plan 
2017 eine Entnahme von ca. 1,155 Mio. Euro aus der städtischen Rücklage und stelle ein 
positives Ergebnis dar. 
 
Die Gruppierungsübersichten zur Haushaltsrechnung liegen dem Hauptausschuss vor. Des 
Weiteren geht Frau Siebert ein auf: 
 
- die Entwicklung des Haushaltsergebnisses nach Haushaltsteilen (Ertragslage) 
- die ausgewählten Aspekte des Haushaltsvollzugs 
- die Entwicklung der Kassenliquidität und Informationen zu Geldanlagen (Finanzlage) 
 
Im Vermögenshaushalt wurden Haushaltsausgabereste mehr als die Hälfte umgesetzt 
(siehe: Informationen zum Haushaltsvollzug 2017). 
 
Die Würdigung des Haushaltsplan 2018 liege der Stadt Schmölln seit 08.01.2018 vor und 
dieser sei nach Veröffentlichung der Haushaltssatzung im Amtsblatt seit 22.01.2018 nun 
rechtskräftig. Die Planzahlen zur Schul- und zur Kreisumlage für 2018 seien vorerst 
angenommen, da diese vom Beschluss des Kreistages zu ihrem Haushalt (am 07.03.2018) 
abhängig seien. 
 
Bezüglich der Modalitäten zu der Bildung von Haushaltsresten werde Herr Schrade in der 
Sitzung des Stadtrates am 15.02.2018 berichten. 
 
- Der Hauptausschuss nimmt die Ausführungen zum TO-Pkt. ohne Einwände zur Kenntnis. 

 
 

zu 5. 
Beschlussvorlage         Vorl.Nr.: 
Veranstaltung für den gesetzlichen Gedenktag  
„8. Mai – Tag der Befreiung vom Nationalsozialismus und  
der Beendigung des  2. Weltkrieges in Europa“    V 0119/2018 
 
Herr Göbel weist darauf hin, dass laut Geschäftsordnung Herr Hübschmann (Fraktion DIE 
LINKE) als Beigeordneter keine Vorlage einreichen könne, sondern nur die Fraktion. Herr 
Schmidt (Vorsitzender der Fraktion DIE LINKE) entgegnet, dass Herr Hübschmann den Part 
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nur übernommen habe, da auf Grund von Abwesenheit bzw. Krankheit die Fraktion sich um 
die Vorlage nicht habe kümmern können. Die Fraktion DIE LINKE stehe selbstverständlich 
zu dieser Vorlage. Herr Hübschmann sei heute im Urlaub und Herr Schmidt möchte die 
Vorlage verlesen (Anlage 4). 
 
Es erfolgt eine Diskussion um die Modalitäten zur Ausrichtung der Gedenkveranstaltung. 
Grundsätzlich sei man mit einer Durchführung dieser Veranstaltung einverstanden. Es werde 
aber beanstandet, dass eine Kreisveranstaltung mit städtischen Geldern finanziert werden 
soll. Des Weiteren kann der Sozialausschuss aus haushaltstechnischer Sicht keine 
finanziellen Mittel hierfür zur Verfügung einstellen, sondern lediglich aus seinem 
Vereinsfonds bereitstellen. 
 
Antrag zur Beschlussvorlage: 
 
Herr Hippe schlägt vor, dass der Sozialausschuss in seiner nächsten Sitzung (am 
06.03.2018) über die Verfahrensweise hierzu beraten soll. Herr Schmidt ergänzt, dass bis 
dahin eine eventuelle finanzielle Beteiligung der Stadt an einer Kreisveranstaltung geklärt 
werden soll. Herr Dr. Siegmund gibt den Hinweis, dass zu dieser Sitzung auch Vertreter des 
Sportbereichs, wie in der Sachdarstellung benannt, eingeladen bzw. einbezogen werden, da 
diese wohl auch eine Funktion zu dieser Veranstaltung übernehmen sollen. 
 
Herr Schrade meint, dass der Antrag terminlich vertretbar sei und stellt diesen zur 
Abstimmung. 
 
- Der Hauptausschuss stimmt dem Antrag von Herrn Hippe zu. Die Vorlage soll in der  

nächsten Sozialausschusstagung beraten werden. 
 

 Abstimmung:  5 Ja-Stimmen/2 Nein-Stimmen/0 Stimmenthaltungen  
   (7 anwesende Hauptausschussmitglieder) 
 

 
zu 6. 
Fragestunde der Einwohner 
 
Durchsetzung von Ordnung und Sicherheit 
 
Bauarbeiten Markt 

 
Herr Heuchling kritisiert, dass die Absperrungen zu den Baumaßnahmen der Fa. EFT Münch 
zur Erweiterung des Telekom-Netzes im Gehwegbereich auf dem Markt (Polizei bis Gößnitzer 
Str.) unzulänglich seien. Er sieht hier eine Gefahrenquelle für die Passanten. 
 
- Herr Schrade nimmt diesen Hinweis auf 
 
Brückenbau August-Bebel-Str./Schwarzer Steg 
 
Herr Heuchling erkundigt sich, wo der Fußgängerübergang über den Fluss Sprotte während 
des Baus der Brücke in der August-Bebel-Straße erfolgen soll. 
 
Herr Schrade informiert, dass dieser über den „Schwarzen Steg“ (zwischen ehemaliges 
Betriebsgelände PWS in der Altenburger Straße und  Gartenstraße) vorgesehen sei.  
 
Hierzu gibt Herr Heuchling den Hinweis, dass dieser Übergang bei Nässe gefährlich sei. 
 
- Herr Schrade nimmt diesen Hinweis auf 
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Ladesäulen – Stromtankstelle in Schmölln Markt (Parkplatz an der Stadtmauer) 

 
Herr Heuchling fragt, wie die Stadt die Zugänglichkeit der Ladesäulen für die o.g. 
Stromtankstelle gewährleiste. Da diese sich auf einem Parkplatz befinden, werde dieser 
Bereich immer wieder von parkenden Pkw blockiert. 
 
Herr Schrade informiert, dass im Amtsblatt hierüber schon berichtet worden sei und seit 
Jahresbeginn ggf. nun auch Strafzettel vom Ordnungsamt ausgestellt werden. 
 
In diesem Zusammenhang spricht Herr Keller an, dass grundsätzlich gesehen der Standort für 
diese Ladesäulen nicht günstig sei. Die Säulen stehen auf einem zentralen Parkplatz, welcher 
auch benötigt werde. Man solle exponiertere Standorte für solche Ladestellen prüfen (z. B. 
Parkplatz Am Brauereiteich, P+R-Parkplatz).  
 
Herr Schrade merkt an, dass die TEAG (Thüringen Energie AG) die Ladesäulen finanziert und 
dies erst einmal exemplarisch sehe. Zukünftig sollen mehr Ladesäulen aufgestellt werden. Die 
Standorte müssen dann entsprechend ausgesucht werden. Herr Hippe hält den Standort auf 
dem Markt schon für geeignet. 
 
 
zu 7. 
Festlegung der Tagesordnung zur 35. Stadtratssitzung am 15. Februar 2018 
(öffentlicher Teil) 
  
Herr Hübschmann  und Herr Dr. Siegmund sind als Beigeordnete zur Sitzung bezüglich der 
Festlegung der Tagesordnung für die 35. Stadtratssitzung lt. ThürKO § 35 (4) eingeladen. Herr 
Hübschmann ist zur heutigen Tagung entschuldigt.  
 
Herr Linß verliest den öffentlichen Teil des Entwurfs der Tagesordnung für o. g. Sitzung 
(Anlage 5). Auf Grund der Diskussion zum TO-Pkt. 5. (Thema: Gedenkveranstaltung 8. Mai) 
zur heutigen Hauptausschusstagung entfällt der TO-Pkt 12.4. der Stadtratssitzung-
Tagesordnung. 
 
- Der Bürgermeister legt im Benehmen mit dem Hauptausschuss und dem anwesenden 

Beigeordneten die Tagesordnung zur 35. Stadtratssitzung am 15. Februar 2018 
(öffentlicher Teil) in angesprochener Form fest.  

            
- siehe TO-Pkt. 12. 
 
 
zu 8. 
Sonstiges 
 
Änderung der Ordnungsbehördlichen Verordnung (Stadtordnung) 
- Verbot des Einsatzes von Glyphosat im Stadtgebiet Schmölln 
 
Herr Schrade informiert über die o. g. Änderung entsprechend dem Beschluss des Stadtrates 
Schmölln Nr. B 0099/2017 vom 14.12.2017 (Anlage 6). Diese werde dem Hauptausschuss per 
E-Mail noch zugesandt. 
 
Die Änderung werde der Kommunalaufsicht zur Prüfung übergeben und dann entsprechend im 
Amtsblatt veröffentlicht. 
 
- Der Hauptausschuss nimmt dies ohne Einwände zur Kenntnis. 
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Herr Schrade beendet den öffentlichen Teil der 2. Tagung des Hauptausschusses um         
18:35 Uhr. 
 
Herr Heuchling verlässt den Sitzungsraum. 
 
 
 
 
 
 
 
...................................................... 
Sven Schrade 
Bürgermeister 

 
 
 
Schriftführerin: ................................. 
  (Kirsten Lippold) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Anschluss wird mit dem nicht öffentlichen Teil fortgeführt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


